
SCHORNDORF. Zum Ende des Kinder-
gartenjahres hieß es für Busaufsichts-
person Fanny Obermeier nach 17 Jah-
ren schweren Herzens Abschied neh-
men. Als Frau der ersten Stunde übte
sie die Tätigkeit seit Inbetriebnahme
des Kindergartens im Herbst 1991 mit
großer Zuverlässigkeit aus.

Außer der eigentlichen Aufgabe
von Fanny Obermeier, nämlich wäh-
rend den Hin- und Rückfahrten im
Kindergartenbus für die Sicherheit zu
sorgen, wurde sie für viele Mädchen
und Jungen auch zu einer ganz wichti-
gen Bezugsperson. Egal welchen Kum-
mer es bei den Kleinen gab, Fanny
Obermeier hatte ein offenes Ohr oder
ein tröstendesWort parat.

Gerade in den ersten Wochen eines
Kindergartenjahres, wenn so mancher
Neuling nur schwer den ersten Tren-

nungsschmerz von den Eltern verkraf-
tete, war Fanny Obermeier ein wichti-
ges Bindeglied zwischen Elternhaus ei-
nerseits und Kindergartenpersonal an-
dererseits. Schließlich vertrauten die
Kinder kleine Nöte oft nur ihrer „Bus-
Oma“ an.

Zum Abschied wurde Fanny Ober-
meier im Hort mit einer kleinen Feier-
stunde überrascht: Alle Buskinder hat-
ten sich im Turnraum nicht nur selbst
eingefunden, sondern teils auch deren
Eltern.

Für die Gemeinde Schorndorf und
den Elternbeirat würdigte 1. Bürger-
meister Max Schmaderer die Arbeit
der Dame. Und auch die Kinder be-
dankten sich mit Geschenken: Sie
überreichten Fanny Obermeier eine
Schutzengelfigur und sangen dazu
passend das Lied „Einen Schutzengel
wünsch ich dir“.

Außerdem hatte jedes Buskind ein
Bild gemalt, versehen mit einem per-
sönlichen Abschiedswunsch. Da blieb
zum Abschied manches Auge nicht
mehr trocken – weder bei Fanny Ober-
meier noch bei den Buskindern. (csa)

„Bus-Oma“ steigt aus
ABSCHIED FannyObermeier
ist 17 Jahre imKindergarten-
busmitgefahren – als Auf-
sicht und große Freundin.

Fanny Obermeier verabschiedet sich im Kindergarten. Foto: csa

CHAM. Nach der Saisonabschlussfeier
hieß es für die D-Junioren des Bezirks-
oberligisten ASV-Cham mit einer
Wanderung und Übernachtung auf
der Osserhütte endgültig Abschied zu
nehmen. Während der Jahrgang 1995
zu den C-Junioren überwechselt, bil-
den die jüngeren 96er den Stamm in
der neuen Saison 2008/2009. Auch für
Trainer Andi Burgfeld war es mit der
alten Mannschaft die letzte, gemeinsa-
me Veranstaltung. Er nimmt die C2-Ju-
nioren in der Kreisliga unter seine Fit-
tiche. Neuer Chefcoach für die D-Juni-
oren in der nächsten Bezirksoberliga-
Saison ist der bisherige Co-Trainer
Frank Schindler, dermit seiner Truppe
der Jahrgänge 1996 und 1997 wieder
das Training begonnen hat. (cls)

Neue Teams
formieren sich
FUSSBALLDie D-Junioren ha-
ben Abschied gefeiert.

WILLMERING. Die Adler-Schützen ha-
ben den stellvertretenden Bürgermeis-
ter Gerhard Tischner gebeten, beim
Herbstpreisschießen das Amt des
Schirmherrn zur übernehmen. Das
Schirmherrnbitten fand bei einem
Grillfest statt, das hierfür veranstaltet
wurde. Schützenmeister Horst Tisch-
ner trug die Bitte für dieses Ehrenamt
an Gerhard Tischner heran. In Vers-
form bat der Schützenmeister um die

Übernahme dieses Amtes. Gerhard
Tischner sagte sofort zu und betonte,
dass er alles unternehmen würde, um
die traditionelle Schießveranstaltung
der Adler-Schützen zu einem Erfolg zu
machen. Horst Tischner überreichte
ihm als Symbol der Schirmherrschaft
einen blau-weiß-karierten Schirm. An
Gerhard Tischners Ehefrau, Katharina
Tischner, überreichte er einen Blu-
menstrauß. (cyp)

Schützen bittenumSchirmherrschaft

CHAM. Die Mitglieder des Gehörlosen-
Vereins Cham haben am Samstag, 16.
August, eine Fahrt nach München ge-
macht, um die Unterwasser-Show
Sea-Life zu besichtigen. Die Teilneh-
merwaren von der Show begeistert.

Eine Führerin begleitete die Gruppe
durch die neunzehn Abteilungen: von
den Isar-Fischen bis zu den Meeres-Be-
wohnern in tropischen Ländern. Der

Rundgang dauerte gut zwei Stunden.
Danachmachten sich die Besucher auf
in die Stadtmitte, um München zu be-
sichtigen: vom Marienplatz durch die
Neuhauserstraße bis zum Stachus.

Danach ging es zur Allianz-Arena:
In zwei Stunden ließen sich die
Chamer durch das Stadion sowie die
Mannschafts-Kabinen und Massage-
Räume führen.

Anschließend ging die Fahrt weiter
nach Moosburg. In einem weiten Feld
stand ein Bauernhof, in dessen Gast-
stätte sich die Teilnehmer beim
Abendessen stärkten. Schließlich sa-
ßen alle wieder im Bus und ließen sich
durch die Nacht zurück nach Cham
tragen – undwaren zufriedenmit dem
spannenden sowie interessanten Tag
inMünchen. (mz)

Gehörlosen-Verein besuchtMünchen
AUSFLUGDieMitglieder waren begeistert von der Sea-Life-Show und der Allianz-Arena

Die Mitglieder des Gehörlosen-Vereins haben bei ihrem Tagesausflug auch die Allianz-Arena besucht. Foto: mz

OBERHAID/CHAM. Arzthelferin Petra
Zaglmann und der selbstständige Un-
ternehmer Bartosch Ociepka gaben
sich am Samstag das Eheversprechen
in der St. Jakob Kirche in Cham. Der
ehemalige Chamerauer Pfarrer Erhard
Kammermeier traute das Paar, musi-
kalisch gestaltete die Gruppe Timeless
den Gottesdienst. Im Anschluss stan-
den viele Gratulanten Spalier: Kolle-
gen des Bräutigams, Vereinsmitglieder
des Motorsportclubs Ried mit ihren

Autos sowie die FFW Schachendorf,
bei der die Braut sehr aktiv ist, hatten
sich vor dem Kirchenportal positio-
niert. Freundinnen der Braut ließen
außerdem drei Tauben steigen – als
Glückssymbol für das Brautpaar.

Vor der Hochzeitsfeier besuchte das
Brautpaar das Grab des Vaters der
Braut, der in Vilzing begraben liegt.
Anschließend sorgteim Ponte Paradiso
in Loifling die Kapelle bayern life für
Stimmung. (cwe)

Drei Tauben für das Brautpaar

CHAM. Mit einem Festgottesdienst in
der Pfarrkirche St. Josef wird sich an
diesem Sonntag, 24. August, um 18
Uhr die Pfarrgemeinde St. Josef zusam-
menmit der Pfarrgemeinde Untertrau-
benbach von Pfarrer Josef Triebenba-
cher verabschieden. Anschließend fin-
det ein Stehempfang am Kirchplatz
statt, bei schlechter Witterung im
Pfarrheim. Der neue Pfarrer Gerhard
Wagner wird in St. Josef am Samstag,
6. September, um 19 Uhr seinen ersten
Gottesdienst in der neuen Pfarrge-
meinde feiern. (cgf)

Pfarrerwird
verabschiedet
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DAS KLEINE ECHO

Was hat
Fanny
Obermeier
gearbeitet?

Fanny Obermeier war Busauf-
sichtsperson. Sie ist täglich
mit den Kindergartenkindern
im Bus gefahren und hat auf-
gepasst, dass nichts passiert.
Und sie hat Kinder bei Heim-
weh getröstet –17 Jahre lang.

SATTELPEILNSTEIN. Bei der Sitzung des
Pfarrgemeinderates haben die Mitglie-
der das Pfarrfest Revue passieren las-
sen. Erstmals wurde es heuer im
Schulhof veranstaltet. Der neue Veran-
staltungsort ist bei den Besuchern so
gut angekommen, dass der Pfarrge-
meinderat beschlossen hat, das Pfarr-
fest auch in den kommenden Jahren
dort auszurichten.

Pfarrgemeinderatssprecher Josef
Lang dankte allen Helfern, die zum
Gelingen der Veranstaltung beigetra-
gen haben. Alle Helfer waren bereits
zu einem Helferfest eingeladen wor-
den, womit sich der Pfarrgemeinderat
für die Unterstützung erkenntlich
zeigte. Der Erlös aus dem Pfarrfest
wurde mit dem Erlös vom Fastensup-
penessen auf 500 Euro aufgerundet
und an die Chamer Tafel überwiesen.

Pfarrer Jimmy geht bald

Im weiteren Verlauf der Sitzung galt
es, verschiedene Termine bekannt zu
geben oder neu festzulegen: Noch bis
Ende August übernimmt Urlaubsver-
treter Pfarrer Jimmy Kuruvila Kootala
alle seelsorglichen Aufgaben in den
Pfarreien Wilting und Sattelpeiln-
stein.

Am 20. September veranstaltet der
Frauenbund ein Weinfest, am 25. Sep-
tember ist im Pfarrsaal Kochen ange-
sagt. Anita Rohrmüller wird „Brun-
chen – Einmal anders frühstücken“
vorstellen. Am 4. Oktober gestaltet Re-
gina Kerner einen Kleinkindergottes-
dienst und als Ziel für den Pfarrausflug
am 11. Oktober wurde Riedenburg
ausgewählt. Waren aus dem „Eine-
Welt-Laden“ werden vor und nach den
Gottesdiensten am 18. und 19. Oktober
angeboten.

Nächste Sitzung am 23. Oktober

Anlässlich des Paulusjahres hält Pfar-
rer Theo Schmucker über den Apostel
Paulus am 20. November einen Vor-
trag. Für die Adventsfeier der Senioren
wurde von denMitgliedern der 14. De-
zember festgelegt. Die Christmette
wird heuer um 21.30 Uhr gefeiert, zum
Neujahrsempfang treffen sich alle
Pfarrbürger und Gäste am 3. Januar im
Pfarrsaal. Am Montag, 5. Januar, 14
Uhr, informiert Melanie Rauscher bei
einemVortrag im Pfarrsaal über „Rich-
tige Ernährung für Senioren“. Das Jah-
resabschlussessen der kirchlichenMit-
arbeiter findet am 9. Januar statt. Ein
weiterer Vortrag ist für Donnerstag,
29. Januar, vorgesehen. Lisa Deutsch
spricht zum Thema „Mein Kind ist in
der Pubertät – Wie kann ich es gut be-
gleiten“.

Zur nächsten Sitzung treffen sich
die Mitglieder des Pfarrgemeinderats
am 23. Oktober. (cle)

Pfarrgemeinderat
legt Termine bis
Januar 2009 fest
SITZUNGErlös aus dem Fasten-
suppenessen und dem Pfarr-
fest wurde an die Chamer
Tafel überwiesen.
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